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Bibliografie
Zweiundzwanzig Bücher von Francis Schaeffer wurden Englisch in fünf 
Bänden publiziert als: Schaeffer, Francis: The Complete Works of Francis A. 
Schaeffer, Crossway Books 1985. Bis auf das Buch „Jeder kann es wissen“, 
das Schaeffer zusammen mit seiner Frau verfasste, und zahlreichen Auf-
sätzen oder kleineren Schriften (z. B. Helft den Christen im Sowjetblock!) 
sind also alle Bücher enthalten. Wer sich für das Gesamtwerk Schaeffers 
interessiert und gern Englisch liest, ist mit dieser Gesamtausgabe, die 
vom Autor selbst noch kurz vor seinem Tod besorgt und autorisiert wur-
de, gut beraten. Die nachfolgende Auswahl von Büchern konzentriert sich 
auf deutsche Ausgaben, die derzeit leider nur antiquarisch zu erhalten 
sind. Bis auf Ein Christliches Manifest wurden alle Bücher von Francis 
Schaeffer ins Deutsche übersetzt. Nicht übersetzte Bücher werden nur 
mit dem Originaltitel genannt. Die Bibliografie ist in fünf Abteilungen ge-
gliedert: (1) Bücher von Francis Schaeffer, (2) Bücher von Edith Schaef-
fer, (3) Sekundärliteratur über die Schaeffers, (4) Bücher, die durch L’Abri 
geprägt sind und (5) Filme. Die Bücher von Francis und Edith Schaeffer 
werden chronologisch gemäß dem Erscheinungsjahr in der Originalspra-
che aufgeführt. Die Bücher in der Rubrik 3 und 4 sind alphabetisch nach 
dem Autor sortiert. Bisweilen habe ich den Referenzen eine kleine An-
merkung angefügt.

Bücher von Francis Schaeffer

Schaeffer, Francis A. (1985): Preisgabe der Vernunft: Kurze Analyse der 
Ursprünge und Tendenzen des modernen Denkens. 5. Aufl. Genf / Wup-
pertal: Brockhaus Verlag 1985. Original: Escape From Reason, 1968.

!  Das erste Buch von Francis Schaeffer gehört neben Gott ist keine Il-
lusion sowie … und er schweigt nicht zur so genannten Trilogie. Diese 
drei Bücher beschäftigten sich grundlegend mit dem intellektuellen 
und kulturellen Klima in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts. In 
Preisgabe der Vernunft entwickelt Schaeffer die Schemata von „Natur 
und Gnade“ und der „Linie der Verzweiflung“, die in anderen Büchern 
ebenfalls zur Anwendung kommen. Das Buch eignet sich gut als Ein-
führungsliteratur zu Schaeffer.

Schaeffer, Francis A. (1991): Gott ist keine Illusion. 2. Taschenbuchaufl. 
Genf, Zürich, Basel u. Wuppertal: Haus der Bibel - Brockhaus 1991. Ori-
ginal: The God Who Is There, 1968.
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!  In diesem wohl bekanntesten Buch analysiert Schaeffer die Kultur 
des 20. Jahrhunderts. Er geht dabei auf die Entwicklungen in der Phi-
losophie, der Kunst, der Musik, im Film und in der Theologie ein. 
Anschaulich arbeitet er eine Dichotomie zwischen sinnvollen und 
rationalen Lebensentwürfen heraus, die tiefe Verzweiflung hervor-
ruft. Der Kultur der Hoffnungslosigkeit stellt er die Botschaft des 
Evangeliums gegenüber. Deutlicher als in seinen anderen Büchern 
stellt Schaeffer seine apologetische Vorgehensweise heraus. Gott ist 
keine Illusion wurde vor Preisgabe der Vernunft geschrieben, aber als 
zweites Buch publiziert.

Schaeffer, Francis A. (1973): Tod in der Stadt. Genf, Zürich, Basel u. Wup-
pertal: Haus der Bibel - Brockhaus 1973. Original: Death In The City, 
1969.

!  Diesem Buch liegen Vorträge zugrunde, die Schaeffer vom 30. Sep-
tember bis zum 4. Oktober 1968 am Wheaton College (USA) gehalten 
hat. Anhand von Texten aus dem Propheten Jeremia, den Klageliedern 
und dem ersten Kapitel des Römerbriefes leistet Schaeffer eine Kritik 
der Kultur. Aus seiner Sicht muss die Kirche das Gericht Gottes über 
eine sterbende Welt wieder an den Anfang der Evangeliumsverkündi-
gung stellen.

Schaeffer, Francis A. (1973): Kirche am Ende des 20. Jahrhunderts. 2. Aufl. 
Genf, Zürich, Basel u. Wuppertal: Haus der Bibel - Brockhaus 1973. 
Original: The Church at The End of The Twentieth Century, 1970.

!  Schaeffer unterzieht hier die Kirche einer kritischen Analyse und 
kommt zu dem besorgniserregenden Resultat, dass sie weitgehend 
ihre revolutionäre Kraft verloren hat und der verlorenen Welt kei-
nen guten Dienst mehr erweist. Nach Schaeffer muss die Kirche ein 
Gleichgewicht von Form und Freiheit wahren. Nur so kann sie die 
Werte Gottes und zugleich die Menschen als Ebenbilder Gottes ernst 
nehmen. Das Buch ist ein leidenschaftliches Plädoyer für gelebte 
christliche Gemeinschaft.

Schaeffer, Francis A.  (1971): Das Kennzeichen des Christen. Genf, Zürich, 
Basel u. Wuppertal: Haus der Bibel - Brockhaus 1971. Die Schrift wurde 
wieder abgedruckt in Die große Anpassung (s. u.). Original: The Mark 
of The Christian, 1970.

!  Schaeffer, der permanent und eindringlich den Stellenwert der „ortho-
doxen Lehre“ betonte, stellt hier die Liebe als das Kennzeichen der 
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Christen heraus. Er diagnostiziert – gerade auch in den christlichen 
Kreisen, die gesunde Lehre sehr betonen –, einen schmerzenden 
Mangel an Liebe.

Schaeffer, Francis A. (1975): Das programmierte Ende: Umweltschutz aus 
christlicher Sicht. 2. Aufl. Genf Zürich Basel 1975. Original: Pollution 
and the Death of Man, 1970.

!  Schaeffer sucht in diesem Buch eine tragfähige Grundlage für die 
ökologischen Probleme des 20. Jahrhunderts und findet diese im 
Schöpfungsbericht der Bibel. Der Mensch ist demnach von Gott als 
Verwalter der Umwelt eingesetzt. Da er kein Mandat hat, die Schöp-
fung auszubeuten, mahnt Schaeffer zum Umdenken in ökologischen 
Fragen. Dieses Buch hat vielen Christen in der Welt dabei geholfen, 
eine christliche Perspektive in der Umweltschutzdebatte zu entwi-
ckeln. Es ist auch deshalb bemerkenswert, weil es von der säkularen 
Welt als Beitrag zum Umweltschutz wahrgenommen wurde (s. Jeremy 
Rifkin, Entropie, Hoffmann und Campe 1982, 264–271). Evangelikale 
Vordenker gibt es bekanntlich selten.

Schaeffer, Francis A. (1981): Die Kirche Jesu Christi – Auftrag und Irrweg. 
Neuhausen-Stuttgart: Hänssler Verlag 1981. Original: The Church Be-
fore the Watching World, 1971.

!  Ein Pamphlet für die „Reinheit“ der Kirche. Schaeffer bringt seine 
Sorge über die Anpassung der Kirche an den Geist der Zeit zum Aus-
druck. Besonders in der Frage der Wahrheit und der Bibel entdeckt 
er besorgniserregende Tendenzen. Er ermahnt zur Abgrenzung von 
Irrlehre und einer „verwässerten Theologie“. Obwohl das Buch beson-
ders auf die Verhältnisse in den Vereinigten Staaten Bezug nimmt, ist 
es nach wie vor eine wachrüttelnde Lektüre.

Schaeffer, Francis A. (1975): Geistliches Leben – Was ist das? Wuppertal: 
R. Brockhaus Verlag 1975. Original: True Spirituality, 1971.

!  Francis Schaeffer geht in diesem Buch der Frage nach, was „geistli-
ches Leben“ oder „Leben im Glauben“ ausmacht. Ein sehr wichtiges 
und ausgewogenes Buch, das in engem Zusammenhang mit Schaef-
fers eigener geistlicher Krise in den Jahren 1951–1952 steht. Siehe 
dazu auch den Beitrag von Wim Rietkerk in diesem Buch.

Schaeffer, Francis A. (1977): Zurück zu Freiheit und Würde. Neuhausen-
Stuttgart: Hänssler Verlag 1977. Original: Back to Freedom and Digni-
ty, 1972.
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!  Das Buch ist eine scharfe Kritik am naturalistischen Weltbild des 
20. Jahrhunderts und dem damit verbundenen Behaviorismus (B. F. 
Skinner).  

Schaeffer, Francis A. (1973): Die Bibel zum Thema, Wuppertal, Genf, 
Zürich u. Basel: Brockhaus Verlag 1973. Original: Basic Bible Studies, 
1972.

!  Anhand von Bibelstellen erläutert Schaeffer zentrale Aspekte der 
christlichen Lehre, wie z. B. Gottes Gnade, Rechtfertigung oder 
Heiligung. Das Buch wird voraussichtlich im Jahr 2007 von Europe-
an Theological Books / Ford Munnerlyn (FTA Books, Giessen) neu 
herausgegeben.

Schaeffer, Francis A. (1976): Genesis in Raum und Zeit. Der Anfang der 
biblischen Geschichte und seine Bedeutung für unser Welt- und Men-
schenbild. Wuppertal, Genf, Zürich, Basel: Brockhaus - Haus der Bibel 
1976. Original: Genesis in Space and Time, 1972.

!  Schaeffer wendet sich in diesem Buch gegen die rein mythische Les-
art des biblischen Schöpfungsberichtes und geht der Frage nach, wie 
die ersten 11 Kapitel der Bibel zu verstehen sind. Wie in seinen ande-
ren Büchern auch, kritisiert Schaeffer die Scheidung von Historie und 
Geschichte.

Schaeffer, Francis A. (1975): ... und er schweigt nicht: Ist eine Philosophie 
ohne Gott realistisch? 1. Taschenbuchausg. Wuppertal, Genf, Zürich u. 
Basel: Brockhaus Verlag 1975. Original: He Is There and He Is Not Si-
lent, 1972.

!  Im dritten Buch der Trilogie offenbart Schaeffer den „harten Kern“ 
seiner Apologetik. Das Buch beschäftigt sich mit Metaphysik, Er-
kenntnistheorie und Ethik. Schaeffer möchte zeigen, dass nur Chris-
ten zufrieden stellende Antworten auf diese großen Fragen der Phi-
losophie haben. Auch wenn das Buch so manches Problem nur grob 
anspricht, ist es von seiner Intention her bemerkenswert. Schaeffer: 
„Unsere theologischen Seminare stellen kaum einmal eine Beziehung 
ihrer Theologie zur Philosophie her, besonders zur gegenwärtigen 
Philosophie. Folglich wissen auch die jungen Männer, die solche the-
ologischen Seminare durchlaufen haben, nicht, wie sie diesen Bezug 
herstellen sollen“ (12).



Bibliografie

 257

Schaeffer, Francis A. (1975): Die neue religiöse Welle. Neuhausen-Stutt-
gart: Hänssler 1975. Original: The New Super-Spirituality, 1972.

!  In L’Abri tauchten immer wieder Leute auf, die ihr Leben Jesus Chris-
tus anvertraut hatten, aber nicht glaubten, dass Gott überhaupt exis-
tiert. Der Glaube wurde in den Bereich des Gefühls verlagert und von 
Erkenntnisfragen isoliert. Schaeffer setzt sich in diesem Buch ein-
fühlsam aber kritisch mit dem neuen Mystizismus auseinander. Das 
Buch, inzwischen 30 Jahre alt, ist nach wie vor sehr aktuell.

Schaeffer, Francis A. (1981): Kunst und die Bibel. Neuhausen-Stuttgart: 
Hänssler 1981. Original: Art and the Bible, 1973.

!  Schaeffer entwickelt in diesen zwei Essays Grundzüge einer christli-
chen Ästhetik. Im ersten Teil zeigt er verschiedene Formen der Kunst 
im Alten Testament. Im zweiten Teil wendet er sich der Gegenwart zu 
und empfiehlt elf Perspektiven für eine christliche Kunst.

Schaeffer, Francis A. (1982): Jeder ist von Bedeutung: 16 Predigten für das 
20. Jahrhundert. Neuhausen-Stuttgart: Hänssler 1982. Original: No litt-
le people, 1974.

!  Bei Gott gibt es keine unbedeutenden Menschen. Jeder Mensch ist 
Gott wichtig. Das ist die Botschaft dieser Predigtsammlung.

Schaeffer, Francis A. (1982): „Form und Freiheit in der Kirche“ in: Peter 
Beyerhaus u. a., Alle Welt soll sein Wort hören. Lausanne-Dokumente 
Bd. 1, Neuhausen-Stuttgart, Erschien auch selbständig als: Francis A. 
Schaeffer (1975): Unsere Welt soll sein Wort hören. Genf, Zürich, Basel 
u. Wuppertal: Haus der Bibel - Brockhaus 1975. Original: Two Contents, 
Two Realities, 1974.

!  Francis Schaeffers Referat auf dem Internationalen Lausanner Kon-
gress für Weltevangelisation 1974. Das Manuskript wurde allen Kon-
gressteilnehmern im Vorfeld zugestellt, damit diese ihre Beobach-
tungen und Kritik äußern konnten. Schaeffer bekam ungefähr 1.400 
Zuschriften. In seinem eigentlichen Referat berücksichtgte er dann ei-
nige dieser Anfragen. Der Beitrag ist in diesem Jahrbuch enthalten.

Schaeffer, Francis A. (1977): Josua – Gott will retten. Die biblische Heilsge-
schichte geht weiter. Wuppertal, Genf, Zürich, Basel: Brockhaus - Haus 
der Bibel 1977. Original: Joshua and the Flow of Biblical History, 1975.
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!  Wie schon in Genesis in Raum und Zeit stellt Francis Schaeffer auch 
in diesem Buch Gottes Handeln in der räumlich-zeitlichen Geschichte 
und die Antwort des Menschen darauf vor. Eine packende Auslegung 
der Berichte über Josua.

Schaeffer, Francis A. (1976): Der Schöpfungsbericht: Was die Bibel über 
Kosmos und Geschichte wirklich aussagt. Wuppertal, Genf, Zürich, Basel: 
Brockhaus – Haus der Bibel 1976. Original: No final conflict: The Bible 
without error in all that it affirms, 1975.

!  Diesem Buch kann man abspüren, dass Schaeffers Sorge über die 
Bibelhaltung unter den Evangelikalen mit der Zeit wuchs. Nach Scha-
effer kann der Evangelikalismus nur dann evangelikal bleiben, wenn 
er an der Unfehlbarkeit der Heiligen Schrift festhält.

Schaeffer, Francis A. (1995): Wie können wir denn leben?: Aufstieg und 
Niedergang der westlichen Kultur. 4. Aufl. Neuhausen-Stuttgart: Häns-
sler 1995.

!  Eine Studie der Zeitgeschichte vom Rom der Antike über das Mit-
telalter, die Renaissance, die Reformation die Aufklärung bis in die 
Moderne. Ein Hauptwerk Schaeffers, das zum „Drehbuch“ für die 
Filmserie „Wie können wir denn leben?“ wurde.

Schaeffer, Francis A. (1981): Bitte laß mich leben! Neuhausen-Stuttg-
art: Hänssler 1981. Original: Whatever happened to the human race?, 
1979.

!  Ein leidenschaftliches Plädoyer für das Leben und die Menschenwür-
de und gegen Abtreibung, Kindesmord und Euthanasie. Schaeffer 
ermahnt die Christen, die menschenunwürdigen Trends in unserer 
Gesellschaft ernst zu nehmen und dagegen zu protestieren. Das Buch 
diente der Filmserie „Whatever happend with the human race?“ als 
Vorlage.

Schaeffer, Francis A. (1982): A Christian Manifesto. Westchester, Illinois: 
Crossway Books 1982.

!  In seinem Manifest behandelt Schaeffer das Verhältnis der Christen 
zur Gesellschaft, zur Regierung und zum Staat.

Schaeffer, Francis A. (1983): Helft den Christen im Sowjetblock! Berneck/
Schweiz: Schwengler Verlag 1983. Original: The Responsibility of 
Free Christians Concernig the Persecuted Christians in the Soviet 
Bloc, 1982.
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!  Mitschrift eines Vortrages, den Schaeffer am 29. Oktober 1981 vor der 
Flüchtlingsorganisation CREED in Washington D. C. hielt.

Schaeffer, Francis A. (1988): Die grosse Anpassung: Der Zeitgeist und die 
Evangelikalen. Asslar: Schulte u. Gerth 1988. Original: The great evan-
gelical disaster, 1984. Download des Buches als PDF bei CLV: http://
www.clv-server.de/pdf/255266.pdf

!  Mit provozierender Schärfe und Dringlichkeit ruft Schaeffer in sei-
nem letzten Buch die Evangelikalen zur Umkehr auf. Das Buch, das 
in den Monaten schwerer Krankheit entstand, hat viele Evangelikale 
wegen seiner Radikalität schockiert. Schaeffer bereitet die Christen 
auf das Leben in einer nachchristlichen Gesellschaft vor und mahnt 
zur Bekenntnistreue. Viele Befürchtungen Schaeffers haben sich in-
zwischen erfüllt. Schaeffer: „Der Großteil der evangelikalen Welt hat 
nicht aktiv in den Kampf eingegriffen – geschweige denn überhaupt 
gesehen, daß wir uns in einem Kampf befinden. Und wenn es um ak-
tuelle Fragen der Zeit geht, dann hat die evangelikale Welt in den weit-
aus meisten Fällen nichts dazu gesagt; oder, was noch schlimmer ist, 
sie hat nicht anderes gesagt als das, was die Welt auch sagen würde“ 
(51).

Schaeffer, Francis A. (1998): Allein durch Christus. Hänssler. Original: 
The Finished Work of Christ: The Truth of Romans 1-8, 1998.

!  Diese Auslegung des Römerbriefes (Kapitel 1–8) wurde von der 
‚L’Abri-Foundation‘ aus dem Nachlass Schaeffers zusammengestellt. 
Sie ist das Ergebnis einer Reihe von Seminaren und Diskussionen mit 
Studenten in Lausanne. Vers für Vers entfaltet Schaeffer in diesem 
Buch die Botschaft der ersten 8 Kapitel des Römerbriefs. Eine gute 
Basis für das persönliche Bibelstudium sowie für Vorbereitungen für 
den Hauskreis, Andachten und Bibelarbeiten.

Bücher von Edith Schaeffer

Schaeffer, Edith (1974): L‘ Abri: Gottes Wirklichkeit heute erlebt – Eine 
Familie wird Treffpunkt der modernen Jugend. 3. Aufl. Wuppertal, Genf, 
Zürich, Basel: Brockhaus - Haus der Bibel 1974. Original: L’Abri, 
1969.

!  Dieses Buch berichtet über Schaeffers Berufung in die missionarische 
Arbeit und den Alltag im ersten Studienzentrum. Beim Lesen kann 
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man ein Stück L’Abri-Geschichte miterleben und Staunen lernen. Das 
Buch wurde im Jahr 2000 vom Hänssler Verlag neu aufgelegt.

Schaeffer, Edith (1971): Hidden Art of Housemaking. London: Norfolk 
Press, 1971. Deutsch: Mit Phantasie und Liebe.

!  Ein Buch darüber, wie mit wenig Mitteln das Leben kreativ und schön 
gestaltet werden kann.

Schaeffer, Edith u. Francis A. Schaeffer (1974): Jeder kann es wissen: Die 
biblische Botschaft zum Vorlesen und Mitdenken. Wuppertal, Genf, Zü-
rich, Basel: Brockhaus - Haus der Bibel 1974. Original: Everybody can 
know, 1973.

!  Das Buch führt in einer einfachen Sprache durch das Lukas-Evange-
lium und eignet sich als Vorlesebuch für die ganze Familie. Es enthält 
einige sehr schöne Illustrationen von Franky A. Schaeffer.

Schaeffer, Edith (1977): Der Erste und der Letzte: Heilsgeschichte aus der 
Vogelperspektive. Wuppertal u. a.: Oncken u. a. 1977. Original: Christi-
anity is Jewish, 1975.

!  Edith Schaeffer skizziert in diesem Buch die Heilsgeschichte aus der 
Vogelperspektive. Sie beginnt mit Adam und Eva und endet mit dem 
Buch der Offenbarung. Sie stellt dabei heraus, dass es ohne die jü-
dische Geschichte keine Geschichte der Christen gäbe.

Schaeffer, Edith (1976): Lebensraum Familie. Wuppertal u. a.: Oncken 
Verlag u.a. 1976. Original: What is a Family, 1975.

Schaeffer, Edith (1977): A way of seeing. Old Tappan, N.J.: Revell 1977.
Schaeffer, Edith (1986): Nie tiefer als in Gottes Hand. Neuhausen-Stuttg-

art: Hänssler 1986. Original: Affliction, 1978. 
Schaeffer, Edith (1981): The Tapestry: The Life and Times of Francis and 

Edith Schaeffer. Waco, Texas: Word Books 1981.

!  Das wichtigste autobiografische Buch der Schaeffers. Es wurde in der 
ersten Auflage kurz vor dem Tod von Francis Schaeffer fertiggestellt.

Schaeffer, Edith (1982): Lifelines: The Ten Commandments for Today. 
Westchester, Ill.: Crossway Books 1982.
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Schaeffer, Edith (1989): Dear Family: The L’Abri Family Letters, 1961–
1986. San Francisco: Harper & Row 1989.

Schaeffer, Edith (1992): The life of prayer. Wheaton, Ill.: Crossway Books 
1992.

Schaeffer, Edith (1994): 10 Things Parents Must Teach Their Children: 
and Learn For Themselves. Grand Rapids, Mich.: Baker Books 1994.

Schaeffer, Edith (1994): A Celebration of Marriage: Hopes and Realities. 
Grand Rapid, Mich.: Baker Books 1994.

Schaeffer, Edith (2000): A Celebration of Children. Grand Rapids, Mich.: 
Raven Ridge Books 2000.

Schaeffer, Edith und Lesley Liu (1998): Mei Fuh: Memories from China. 
Boston: Houghton Mifflin Co. 1998.

Literatur über Francis und Edith Schaeffer 

Bradshaw, Wade (2005): By Demonstration: God – Fifty Years and a Week 
at L‘Abri. Carlisle: Piquant 2005.

Brown, Harold O. J. (2005): „Three Thinkers, Two Poets, One Teacher“. 
in: The Southern Baptist Journal of Theology 6 (2): 34–41.

Burson, Scott R. and Jerry L. Walls (1998): C.S. Lewis & Francis Schaef-
fer: Lessons for a New Century from the Most Influential Apologists of Our 
Time. Downers Grove, Ill.: InterVarsity Press 1998. 

Catherwood, Christopher (1984): Five Evangelical Leaders. London: Hod-
der & Stoughton 1984.

Dennis, Lane T. (1986): Francis A. Schaeffer: Portraits of the Man and His 
Work. Westchester, Ill.: Crossway Books 1986.

Edgar, William (1995): „Two Christian Warriors: Cornelius Van Til and 
Francis A. Schaeffer Compared“. in: Westminster Theological Journal 57 
(1): 57–80.

Follis, Bryan A. (2006): Truth with Love: The Apologetics of Francis Scha-
effer. Wheaton, Ill.: Crossway Books 2006.

Parkhurst, Louis G. (1985): Francis Schaeffer – der Mann und seine Bot-
schaft. Metzingen: Brunnquell-Verlag der Bibel- u. Missions-Stiftung 
1985. Francis Schaeffer : the man and his message in honor of the 30th 
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anniversary of L‘Abri fellowship, 1985. Neuauflage: Parkhurst, Louis 
Gifford (1996): Francis and Edith Schaeffer. Women and men of faith. 
Minneapolis, Minn.: Bethany House Publishers 1996.

Ruegsegger, Ronald W. (Ed.) (1986): Reflections on Francis Schaeffer. 
Grand Rapids, Mich.: Academie Books 1986.
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Schaeffer. Spiritual Reality in the Personal Christian Life. Westchester, 
Ill.: Crossway Books 1985.

Wellman, Sam (2000): Francis and Edith Schaeffer: Defenders of the Faith. 
Uhrichsville, Ohio: Barbour Pub. 2000.

White, James Emery (1994): What is truth?: A Comparative Study of the 
Positions of Cornelius Van Til, Francis Schaeffer, Carl F.H. Henry, Do-
nald Bloesch, Millard Erickson. Nashville, Tenn.: Broadman & Holman 
Publishers 1994.

Bücher aus dem Umkreis von L’Abri
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Filme

Die Schaeffers haben einige Filme produziert. Der wichtigste Film ist: 
Schaeffer, Francis, Wie können wir denn leben, Teil 1–12 (jeweils ca. 30 
Minuten), VHS Video. Hänssler Verlag. Die Filmreihe ist inzwischen auch 
als DVD erhältlich. Die Filme Whatever Happened to the Human Race? 
(mit Dr. Koop) und Reclaiming the World (mit Edith Schaeffer) sind bei 
L’Abri erhältlich.


